
Brockes, Barthold Heinrich: Ephemeris (1735)

1 Ich seh' die kleinen Enlchen schweben,

2 Die man Ephemeris sonst heisst;

3 Die einen einzgen Tag nur leben.

4 Bey dem Geschöpfe denckt mein Geist:

5 Da aber dieses Thier, indem es munter flieget,

6 Dem Ansehn nach vergnügt ist, und sich freut;

7 So hat es, ungeacht der kurtzen Lebens-Zeit,

8 Sich länger auf der Welt, als mancher Mensch, vergnüget.

(Textopus: Ephemeris. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/10145)


